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SCHREIBEN VON ABT AUGUSTIN [ REDING ] AN AMMANN BEAT JAKOB I . ZUR¬
LAUBEN , RITTER UND LANDESHAUPTMANN DER FREIEN AEMTER,
ZUG

"Mit sonderm belieben habe ich den bey gestrigen tags gehaltner Gemeindt löb¬

licher burgerschafft [der Stadt Zug] die begerte Abwechsslung deren 2000 Son¬

nen krönen betreffend , ausgefallnen Schluss , aus Seinem an mich abgegebnen

vernommen , Wie ich nun hiervimben . . . absonderlich dem herren Schwägern [gemeint

Zurlauben ] mich obligiert befinde 3 Also würde ich nit underlassen Zue allen

begebenheiten demselben und einer . . . burgerschafft danckhbarlich Zue entspre¬

chen , Nun würd bey solcher bewandtnus da ich nechster Zeit bemelte Sorten

aus Zue wechsslen Jemanden nach Zug ab Zue ordnen gesinnet , der herr Schwager

Selbsten thuenlich befinden , und wie ich Jhne freundlich ersueche die ohnbe-

sckwerte Verleithung thuen , das die besagte Summa an guetem gewicht (dan ich

mich ohngewichtigen gelts Zue meinem Vorhaben [Abteibauten ?] nit behelffen

khönte ) Zue samen gelegt und bis Zue nechst hier au ff volgendem abtausch ver-

wahrlich auff behalten werde " .

"BeZui^ t die, Endbtle,ndte, 2000 Sonn&nktionen vokn . . . Eln&lcLlzn" .

Original , mit Siegel . Dorsualnotiz von Beat Jakob I . Zurlauben.
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